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0 ALLGEMEIN

Diese Richtlinie ist mit Einvernehmen des Verkehrs Ministeriums zustande gekommen und
wird von Railned Eisenbahnsicherheit ausgegeben.

0.1 Autorisation
Mit seiner Paraphe im Ausfüllfeld unten bestätigt der Richtlinien-Verwalter, daß diese
Richtlinie vollkommen entsprechend den Anforderungen des Qualitätssystems der
Zentralverwaltung von Railned Eisenbahnsicherheit (RnV) zustande gekommen ist.

Mit seiner Paraphe im Ausfüllfeld unten bestätigt der Leiter Eisenbahnsicherheit sein
Einverständnis mit der Freigabe dieser Richtlinie.

Funktion und Name Datum Paraphe
Überprüfung Normverwalter:

ing. J.P.J.M. van den Hout
27-11-1997 w.g.

Autorisation Leiter Eisenbahnsicherheit
drs W.A. Vriesendorp

27-11-1997 w.g.

0.2 Ziel
Ziel dieser Richtlinie ist die Ausführung eine effiziente Überwachung der
sicherheitsrelefanten  forderungen an Rollmaterial während des Betriebs auf dem
Niederländischen Eisenbahnnetz.
Diese Richtlinie gibt Verkehrsunternemern/Betreiber auf dem Niederländischen
Eisenbahnnetz und den Fahrzeugwerkstätten, in denen das Rollmaterial instandgehalten
wird, eine Erklärung der zugrundeliegenden Absicht sowie der Anforderungen, die an die
anzuerkennenden Werkstätten gestellt werden.

0.3 Verwendung
Diese Richtlinie gilt für Fahrzeugwerkstätten, die Verantwortlich sind für die Instandhaltung
von Rollmaterial dass:
• in den Niederlanden registriert ist, oder
• im Ausland registriert ist und (beinahe) permanent auf dem niederländischen Netz

eingesetzt ist.

0.4 Gültige Version
Bei der Anwendung dieser Richtlinie muß überprüft werden, ob dies die letzte geltende
Version ist. Die Versionsnummer ist auf dem Vorblatt dieser Richtlinie vermeldet. Die letzte
geltende Version ist in der Normenübersicht vermeldet. Nähere Informationen über diese
Richtlinie kann beim Normverwalter erhalten werden.
Diese Richtlinie tritt am 1. Dezember 1997 in Wirkung.

0.5 Befreiung und weitere Entscheidungen
Abweichungen von dieser Richtlinie können nur vom Railned (Leiter Eisenbahnsicherheit)
eingeräumt werden. Über Sachen, über die diese Richtlinie keine Auskunft gibt, wird der
Leiter Eisenbahnsicherheit entscheiden.

0.6 Schiedsverfahren
Gegen eine negative Beurteilung eines Fahrzeugwerkstatt durch Railned  kann Berufung
eingelegt werden. In Übereinstimmung mit dem Staat wird noch ein Berufungsverfahren
entwickelt.
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1 DIE RICHTLINIE

1.1 Einleitung
Das Eisenbahngesetz regelt den Bahnverkehr in den Niederlanden. Das Verkehrsministerium
ist dabei für die Sicherheit auf dem niederländischen Eisenbahnnetz verantwortlich und legt
den Eisenbahngesellschaften Verpflichtungen auf.
Die neue Regelgebung der EU geht von geänderten Strukturen der
Organisationsverhältnisse innerhalb klassischer Eisenbahnunternehmen aus. Dabei werden
Zuständigkeiten auf einerseits die (neuen) Verkehrsunternehmen auf dem NL-Netz und
andererseits dem/den Verwalter(n) der Infrastruktur des Netzes verteilt.

Aus der staatlichen Eisenbahngesellschaft NS ist Railned B.V. entstanden, die unabhängige
Organisation, die das Kapazitätsmanagement und die Eisenbahnsicherheit auf dem
niederländischen Schienennetz im Namen des Staates gestaltet. Railned
Eisenbahnsicherheit (RnV) beschäftigt sich dabei spezifisch mit der Überwachung und
Förderung der Eisenbahnsicherheit.
In dieser Rolle prüft RnV, ob die verschiedenen Verkehrsuntenehmen/Betreiber in der Lage
sind, auf dem niederländischen Netz beherrscht und sicher arbeiten zu können. Diese
Prüfungen finden im Rahmen der Zugangsvereinbarung statt, die der Verkehrsunternehmer
mit Railned abschließt, das dabei auch im Namen der anderen Aufgabenorganisationen
(Fahrdienstleitung und Eisenbahninfrastruktur) auftritt. In der Zugangsvereinbarung
verpflichtet der Betreiber sich unter anderem die Bestimmungen des von Railned erteilten
oder zu erteilenden Sicherheitsattestes einzuhalten, in dem festgelegt ist, über welches
sicherheitsrelevante (und für die Betriebsführung notwendige) Fachwissen der Betreiber
selber verfügt und welches Fachwissen der Betreiber von anderen (anerkannten) Instanzen
beziehen kann.
Ein wichtiger Teil des Sicherheitsattestes besteht aus Bestimmungen über
Verantwortlichkeiten des Betreiber auf dem Gebiet der Rollmaterialwartung und -verwaltung.
Der Betreiber wird dabei integral für den momentanen Zustand des in seinen Zügen
eingesetzten Rollmaterials verantwortlich gemacht1.

RnV überwacht ausdrücklich die Sicherheitsanforderungen an das Rollmaterial, daß in den
Niederlanden registriert ist. Im Ausland zugelassenes Rollmaterial, das den Zulassungs- und
Wartungsanforderungen ausländischer Bahngesellschaften unterworfen ist, vor allem
RIC/RIV wagen, wird, wenn es mit dem niederländischen Netz kompatibel ist,
(vorübergehend) von Railned auf dem niederländischen Netz akzeptiert. Ungehindert der
Verantwortung des niederländischen Betreiber, der ausländisches Rollmaterial in seinen
Zügen verwendet, geht RnV davon aus, daß die ausländische Behörde vergleichbare
Normen zur Fahrzeugzulassung und für den momentanen Zustand (nach. RIC/RIV) hantiert.
Für Rollmaterial, daß (beinahe) permanent auf dem niederländischen Netz eingesetzt ist und
wofür keine Zustandsüberwachung durch die in Dienst stellende Bahn stattfindet, die die
RnV-Prüfung bestehen kannt, verlangt RnV eine Wartungspflicht, so wie für eigenes
Rollmaterial des Betreiber.
Die Bedingungen, die RnV für die Zulassung von sicherem Rollmaterial hantiert, bestehen
im wesentlichen aus:
a) Der technischen Zulassung. Das Fahrzeug wird hierbei hinsichtlich der Entwurfsnormen

geprüft. Außerdem werden Prüfungen während des Baus vorgenommen.
b) Aufnahme in ein Instandhaltungssystem (Gegenstand dieser Richtlinie).

Eine richtige Anwendung dieser Bedingungen soll das Sicherheitsrisiko, daß sich durch das
Rollmaterial verursachte riskante Vorfälle ereignen, akzeptabel gering machen.

                                           
1 Dieser Rahmen ist festgelegd in der Railned-Notiz M-001 ‘Zulassung von Fahrzeuge auf

dem niederländischen Eisenbahnnetz’.
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1.2 Erläuterung der Anerkennungsregelung für Instandhaltungswerke
Adäquate Wartung von Schienenfahrzeuge, das das Verfahren der technischen Zulassung gut
durchlaufen hat, bildet ein wichtiges Glied in der Kette an Sicherheitsmaßnamen des
Verkehrsunternehmen. RnV verlangt deshalb, daß alle relevanten Systeme und Komponenten
des Rollmaterials ensprechend in einem festgelegten System gewartet werden. RnV überwacht
dies.
So wie bereits vermeldet, trägt der Betreiber die gesamte Verantwortung für die Sicherheit des
Rollmaterials in seinen Zügen. Dies bedeutet, daß eventuelle Zulieferer des
Verkehrsunternehmen (beispielsweise Fahrzeug-Eigentümer und Fahrzeugwerkstätten,
einschließlich eventuell kontrollierender und korrigierender Instanzen) denselben
Sicherheitsanforderungen für die wartung entsprechen müssen. Der Betreiber muß RnV dies
nachweisen.

RnV vertritt den Standpunkt, daß die Kontrolle der Instandhaltungssysteme so dicht wie
möglich bei der Quelle stattfinden muß. Es ist also praktisch, einen Teil der Nachweispflicht auf
die Instandhaltungswerke zu verlagern. Somit wird vermieden, daß Betreiber jeder für sich und
immer aufs Neue die Kompetenz derselben Instandhaltungswerk nachweisen müssen.

Ein Werkstatt, die den Wartungsanforderungen von Railned entspricht, wird dann von Railned
zum ‘anerkannten Fahrzeugwerkstatt’ erklärt.
Betreiber dürfen ihr Rollmaterial ausschließlich bei ‘anerkannten Instandhaltungswerke’ warten
lassen.
Betreiber, die die Wartung selber ausführen, haben denselben Anforderungen zu entsprechen,
womit ihre Werkstätten für die Anerkennung in Anmerkung kommen.

Beachte: Rollmaterialwartung, die in anerkannten Fahrzeugwerkstätten stattfindet, befreit den
Betreiber nicht aus seiner integralen Verantwortung für das Rollmaterial in seinen
Zügen.

Die Methodik, die RnV für die Fahrzeugwerkstat-anerkennung hantiert, basiert auf dem Stellen
eines Rahmens. Hierin wird zwar festgelegt, welchen Anforderungen das Rollmaterial jederzeit
zu entsprechen hat, die Art und Weise, auf die das erreicht wird, wird aber offen gelassen. Die
Fahrzeugwerkstatt muß dabei Railned nachweisen, daß die Arbeitsweise zu einem permanent
sicheren Rollmaterial führt. RnV führt also keine strukturellen Kontrollen des Rollmaterials
durch.
Auf diese Weise hat ein Fahrzeugwerkstatt Spielraum bei der Gestaltung eines effizienten und
wettbewerbsfähigen Wartungsprodukts.

Wenn nach dem Urteil von RnV das Sicherheitsrisiko des Rollmaterials eines Bertreiber zu
wünschen über läßt, kann das Konsequenzen sowohl für die Zulassung des
Verkehrsunternehmen als auch für die Anerkennung der Fahrzeugwerkstatt haben, die die
Wartung ausführte.

RnV gibt eine Anerkennung vorläufig nur an Firmen ab, die als Hauptunternehmer
Rollmaterialwartung liefern. Die Anerkennung kann dabei bestimmte Teilsysteme oder
Komponenten ausschließen.
Dafür hat der Hauptlieferant dann wohl nachzuweisen, daß die Qualität der Zulieferungen von
diesen Systemen oder Komponenten gewährleistet ist (Status eines anerkannten Zulieferers).
Grund für diese Handelsweise ist die erhebliche Anstrengung, die das Anerkennungs-verfahren
von RnV und dem anzuerkennenden Ausbesserungswerk verlangt.

Im Moment gibt es noch keine Harmonisierung von Anerkennungsregeln in den verschiedenen
EU-Ländern. Die Anerkennungsregeln sind von Land zu Land unterschiedlich. Oftmals sind
dabei die spezifischen Wartungsregeln der früheren staatlichen Eisenbahn-gesellschaften bis ins
Detail vorgeschrieben.
Wenn im Ausland niedergelassene Fahrzeugwerkstätte durch die staatliche Instanz anerkannt
sind, wird RnV bei  gleichwertigen Einsatzbedingungen des entsprechenden Rollmaterials im
Prinzip nur eine marginale Prüfung des entsprechenden Betriebs durchführen, bevor es die
Anerkennung erteilt.
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Vom Moment an, daß im EU-Verband einheitliche Anerkennungsregeln gelten, kann man zu
einer vollständigen gegenseitigen Anerkennung von Fahrzeugwerkstätten kommen.

1.3 RnV-Anerkennungssystematik für Fahrzeugwerkstätte
RnV stellt für die Anerkennung von Fahrzeugwerkstätte Anforderungen an die zwei,
nachfolgendgenannten Elemente, aus denen das gesamte Wartungspflegesystem aufgebaut
sein muß. Diese garantieren einen dauerhaft sicheren Wartungszustand der Sicherheitsaspekte
des entsprechenden Rollmaterials hinsichtlich einer definierten Leistung
A: Das Wartungssystem:

Hierunter wird die Struktur verstanden, in der die Wartungsvorschriften zustande kommen.
RnV stellt Anforderungen an die Sachkenntnis der Organisation, die sich um dieses
Wartungssystem kümmert.

B: Die Rollmaterialwartung:
Hierbei geht es um das Ausbesserungswerk, das die Wartungen, einschließlich Reparaturen,
tatsächlich ausführt und dabei einem Wartungssystem entsprechend verfährt.
Eine Fahrzeugwerkstatt kann im Prinzip mehrere Wartungssysteme für dasselbe Rollmaterial
anbieten.
Außerdem wird nicht jede Fahrzeugwerkstatt in der Lage sein, alle Rollmaterialarten und -
typen zu warten.

Eine Anerkennung als Fahrzeugwerkstatt ist also an Rollmaterial und an Wartungssysteme
gebunden.
Der Betreiber hat also für jede, von ihm registrierte Fahrzeugeinheit, nicht nur festzulegen,
welche Fahrzeugwerkstätten die Wartung ausführen, sondern auch, welches Wartungssystem
für das entsprechende Rollmaterial angewandt werden muß.

Die Anerkennungsanforderungen des RnV beziehen sich vor allem auf interne Abläufe in den
Fahrzeugwerkstätte. Die dabei angewandten Wartungssysteme werden inhaltlich beurteilt,
wobei es sich als notwendig erweisen kann, die fachkundige Organisation, die das System
erstellt hat, auch zu befragen. Dies wird vor allem bei neuen Systemen der Fall sein.

Die in Europa praktizierten Wartungssysteme sind, oft auf Grund jahrelanger Erfahrung, unter
der Zuständigkeit der staatlichen Eisenbahngesellschaften zustande gekommen.
Bei dieser Art Wartungssysteme genügt vorläufig eine marginale RnV-Kontrolle.
Das heutige Niveau für die Rollmaterialsicherheit in den Niederlanden wird (vorübergehend) als
Standard hantiert.

RnV verbindet mit der Anerkennung die Verpflichtung des Fahrzeugwerkstätte, nicht an der
Freigabe unsicheren Rollmaterials mitzuarbeiten, und wenn dies unerwartet dennoch geschieht,
dies RnV zu melden.

Die RnV-Untersuchung des anzuerkennenden Fahrzeugwerkstätte zielt darauf ab, festzustellen,
ob die Betriebsorganisation dergestalt funktioniert, daß die Qualität des entsprechenden
Endproduktes im voraus sichergestellt wird.

Die RnV-Untersuchung geht auf die folgenden Faktoren ein:
• die Gültigkeit des hantierten Wartungskonzeptes
• die Qualitätsbewältigung
• die Sachkenntnis des Personals
• die verwendeten Werkzeuge, Ausrüstung, Material und Meßinstrumente

1.4 RnV-Anforderungen zur Anerkennung von Fahrzeugwerkstätte

1.4.1 Das Wartungssystem
In Bezug auf in den Niederlanden registrierte Rollmaterial, das in dem anzuerkennenden
Fahrzeugwerkstatt gewartet werden wird, müssen RnV die folgenden Angaben übermittelt
oder nachgewiesen werden :
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a) Das Wartungsprinzip, das der anzuwendenden Arbeitsweise zugrunde liegt. Darin muß
deutlich zum Ausdruck kommen, auf welche Weise erreicht wird, daß der Wartungszustand
des Rollmaterials während des beabsichtigten Betriebszeitraums sicher ist.

b) Die Weise, auf die relevante Rollmaterialangaben, sowie Zulassungsanforderungen,
Konstruktionzeichnungen, Berechnungen, Erprobungen, Grenzwerte, Ausmus-
terungskriterien usw. im Wartungssystem zu einem maßgeschneiderten
Rollmaterialwartungsplan2  verarbeitet werden.

c) Die Sammlung von Wartungsvorschriften, die mit dem Plan verbunden sind.
d) Die Weise, auf die das Wartungsplan aktuell gehalten wird. Wie findet die Zurückkoppelung

mit der Praxis tatsächlich statt und wie werden Erfahrungswerte im Wartungsplan
verarbeitet.

e) Auf welche Weise ist geregelt, wie und durch wen Reparaturen ausgeführt werden müssen.
Die Reparaturabteilung darf nicht den Charakter des Wartungssystems beeinflussen;
Reparaturen an Sicherheitskomponenten dürfen nur gelegentlich nötig werden.

f) Die qualifizierten Mitarbeiter, die (persönlich) für das Wartungssystem verantwortlich sind.
g) Die Weise, auf die festgelegt wird, daß die beabsichtigte Wartung tatsächlich ausgeführt

und kontrolliert worden ist. Die festgelegten Sicherheitsangaben (z.B. Meßlisten) müssen für
RnV, die Rollmaterialeigner und den Betreiber in Zusammenhang mit Kontrollen,
Wartungsforschung und zur Untersuchung von Sicherheitsstörungen zugänglich sein.

h) Die Beziehung zu möglichen anderen Ausbesserungswerken, die am gleichen Rollmaterial
Wartungen verrichten (Inspektionen und Reparaturen). Oft wird diese Beziehung gemeinsam
mit dem Betreiber und dem Eigner des entsprechenden Rollmaterials ausgefüllt werden
müssen.

1.4.2 Das Qualitätssystem
a) Das anzuerkennende Ausbesserungswerk muß für ein Qualitätssicherungssystem

entsprechend oder gleichwertig an ISO-90003 zertifiziert sein.
b) In dem hierzu gehörenden Qualitätsmanagementhandbuch oder -plan sind die

Organisationsstruktur, Zuständigkeiten, Arbeitsmethoden, Verfahren und die
Produktionsmittel festgelegt. RnV muß hierüber verfügen können.

c) Die für sicherheitsrelevante Prozesse zuständigen Mitarbeiter und die Freigabe-befugten
müssen RnV namentlich in einem Einsetzbarkeitsregister bekannt gemacht sein. Es muß
ausdrücklich geregelt sein, daß nicht freigegebenes Rollmaterial nicht auf dem Netz
erscheinen.kann.

Die nun folgenden Punkte 1.4.3. und 1.4.4 werden, obwohl sie Bestandteil des
Qualitätssystemes sind, speziell durch RnV beleuchtet, da der spezifischen Eisenbahntechnik
besonderer Wert gegeben wird.

1.4.3 Fachkundiges Personal
a) RnV verlangt, daß das Ausbesserungswerk in allen Abteilungen über adäquat ausgebildetes

Personal verfügt. Neben ihrer persönlichen Zuständigkeit für die Prozesse muß die
Ausbildung des leitenden und überwachenden Personals angegeben werden. Allgemein wird
eine Fachhochschul- oder Universitätsausbildung in einer relevanten technischen Richtung
verlangt.

                                           
2 Der Wartungsplan kann durch mehrere Werkstätten und/oder kontrollierende Instanzen

ausgeführt werden, die jeder für sich einen Beitrag zur Gesamtsicherheit des Rollmaterials
liefern.
Der Plan hat diese Beziehungen deutlich anzugeben und die Zuständigkeitsgrenzen des
anzuerkennenden Ausbesserungswerkes zu definieren.

3 RnV möchte sich nicht auf dieses Gebiet begeben, auf dem mehrere Anbieter auf dem Markt
sind, die sich um die Qualitätszertifizierung kümmern können.
 Bei bestehenden Fahrzeugwerkstätte, für die dies  mit Blick auf Art und Umfang der am
Material zu verrichtenden Arbeiten eine zu schwere Anforderung ist, kann RnV sich auf eine
Schnell-Untersuchung der Qualitätsstruktur des Unternehmens beschränken. Die Anerkennung
beschränkt sich dann auf die Wartungspflege für Betriebsbedingungen, mit denen die Werkstatt
Erfahrung hat.
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b) Die Fahrzeugwerkstatt hat für das ausführende Personal über ein passendes Ausbildungs-,
Trainings- und Nachschulungssystem zu verfügen. Die Prüfungs-ergebenisse  müssen
festgelegt sein.

c) Besondere Aufmerksamkeit verlangt die Qualifizierung  des Personals für die
Verbindungstechniken und Untersuchungsmethoden. Schweißen, Leimen und andere
Sicherheitsverbindungen sollen ausschließlich durch zertifiziertes Personal behandelt werden
(von der entsprechenden Branchenorganisation ausgebildet und geprüft).

1.4.4 Werkzeuge, Ausrüstung, Materialien und Messinstrumente
a) Die Fahrzeugwerkstatt hat über eine passende technische Ausrüstung zu verfügen, die das

Rollmaterial entsprechend dem Stand der Technik warten kann.
b) Eine Festlegung der Betriebsausrüstung und der Hauptmerkmale davon ist erforderlich.
c) Es muß ein Wartungssystem für den guten Zustand der Werkzeuge, Meßgeräte und

Ausrüstung existieren.
d) Die (Bevorratungs)organisation muß so eingerichtet sein, daß die richtigen, vorge-

schriebenen Materialqualitäten und qualifizierte Einzelteile verwendet werden.
e) Alle Werkzeuge, Instrumente und andere Mittel müssen regelmäßig auf ihre Genauigkeit hin

kontrolliert und kalibriert werden. Hiervon muß ein Register anwesend sein.

1.5 Das Anerkennungsverfahren

1.5.1 Antrag auf Anerkennung
a) Ein Antrag auf RnV-Anerkennung wird nur in Behandlung genommen, wenn der Betreiber

und/oder der Direktor des entsprechenden Fahrzeugwerkstatt dazu einen schriftlichen
Antrag an den Leiter von Railned Eisenbahnsicherheit (RnV) richtet.

b) Diesem Antrag muß genügend Information beigefügt sein, die deutlich Einblick bietet in alle
in dieser Richtlinie genannten Bedingungen.

c) Der Umfang und der Inhalt der gewünschten Anerkennung muß deutlich definiert sein.

1.5.2 Anfangsbeurteilung
a) Innerhalb eines Monats nach Erhalt des Antrags berichtet RnV über die weiteren Schritte,

die in dem spezifischen Fall nötig sind. Dabei wird ein Urteil über die Vollständigkeit der zur
Verfügung gestellten Angaben gegeben und wenn nötig, wird um ergänzende Informationen
gebeten.

1.5.3 Betriebsbeurteilung
a) Sobald die Vorinformation vollständig und in positivem Sinn beurteilt ist, kann zu einem

oder mehreren Betriebsbesuchen durch unabhängige, von RnV angewiesenen Fachleuten
übergegangen werden. Diese stellen an Hand von Fragenkatalogen fest ob das Werk den
RnV-Anforderungen und den allgemein, in den Niederlanden gebräuchlichen
Qualitätsstandards entspricht.

b) Die Dauer dieser Phase beträgt ungefähr 2 Monate und resultiert in einer (vorläufigen)
Anerkennung oder einer Abweisung. Die Anerkennung gilt ausschließlich für den Bereich,
für den beurteilt wurde (materialtypgebunden).

1.5.4 Vorläufige Anerkennung
a) RnV kann eine vorläufige Anerkennung beschließen, wenn keine ausschlaggebenden Zweifel

am Betrieb bestehen, aber noch ergänzende Maßnahmen getroffen werden müssen oder
Beweißführung geliefert werden muß.

b) Mit einer vorläufigen Anerkennung darf (unter Auflagen) in den Niederlanden registriertes
Rollmaterial gewartet werden, insofern dieses Rollmaterial in den Bereich der Anerkennung
fällt.

1.5.5 Anerkennung
a) Die Anerkennung durch RnV gilt für einen Zeitraum von maximal 3 Jahren. Danach findet

erneut eine Untersuchung statt.
b) Die Anerkennung wird in einem ‘Nachweis’ festgehalten, in dem angegeben ist, für welche

Aktivitäten die Anerkennung gilt oder wo Beschränkungen bestehen. RnV hält einen
Register der anerkannten Fahrzeugwerkstätte bei.
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c) Der Inhalt der/des Anerkennung(sbereichs) kann in einem späteren Stadium erweitert
oder geändert werden. Dazu ist wohl eine neue Untersuchung erforderlich.

1.5.6 Einziehen Anerkennung
Die Anerkennung kann widerrufen werden, wenn:
a) bei Inspektion und während des Betriebs wiederholt Mängel in der Sicherheit des

entsprechenden Rollmaterials festgestellt werden,
b) mögliche gelegentliche Betriebsinspektionen durch RnV Abweichungen von den

Anerkennungvorschriften aufdecken : RnV führt dazu zwischenzeitliche Audits aus.
c) den technischen Zulassungkriterien nicht (mehr) entsprochen wird,
d) RnV der ungehinderte Zugang zum Betrieb verweigert wird,
e) wiederholt Versäumnis von Meldung von Abweichungen vom sicheren

Wartungszustand festgestellt wird.

1.5.7 Kosten
Die Abgabe einer Betriebsanerkennung durch RnV ist nicht kostenlos. Die von der formellen
Antragsstellung an aufgewandten Stunden werden in Rechnung gestellt. Die Anzahl
Stunden ist abhängig von der Qualität der Information und dem Umfang und der
Komplexität der Anerkennung. Falls gewünscht, kann nach der Antragsstellung eine
Offerte zu den Anerkennungskosten gemacht werden.

2 VERTEILUNG

Diese Richtlinie wird automatisch dem Staat und der Direktion von:
• Railned B.V.,
• Zugelassenen niederländischen Verkersunternehmen und
• Zugelassenen Fahrzeugwerkstätte für Eisenbahnmaterial,
zur Verfügung gestellt.

Die Verteilung innerhalb dieser Organisationen geschieht durch und in Verantwortung der
Direktion des entsprechenden Auftraggebers.

Diese Richtlinie wird bei der Zertifizierung vergeben an:
• Potentielle Betreiber;
• Fahrzeugwerkstätte und/oder Instandhaltungswerke für Eisenbahnrollmaterial.

Verteilung an oben nicht genannte Organisationen geschieht auf Anfrage beim Verfasser
(siehe Seite 3).


